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Die österreichische Clusterplattform 
unter besonderer Berücksichtigung der 
Internationalisierung österreichischer 

Cluster
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F&E&I in Österreich

- F&E-Quote 2010: 2,76% des BIP (€ 7,8 Mrd.)

- Innovation Union Scoreboard IUS 2010: 7. Platz

43,30%
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15%

Wirtschaft

Öffentlicher 
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F&E&I in Österreich

- FTI-Strategie der BReg: 3,76% des BIP bis 2020

• Herausforderungen annehmen, Antworten finden

• Talent entfalten, Leidenschaft wecken

• Erkenntnis schaffen, Exzellenz forcieren

• Wissen verwerten, Wertschöpfung steigern

• Lenkung geben, Rahmen setzen

• Anreize bieten, Optionen eröffnen

• Die finanzielle Trägerschaft verbreitern
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Kooperationsinstrumente 
Wissenschaft – Wirtschaft

- COMET-Programm

- Stärkung der Kooperationskultur zwischen Wissenschaft und Wirtschaft zur 

Durchführung von gemeinsamer strategischer Forschung auf höchstem Niveau

- Ausrichtung an strategischen Interessen der Industrie und der 

wissenschaftlichen Partner

- Fünf K2- und 16 K1-Zentren, sowie 25 K-Projekte (Laufzeiten 10;7 bzw. 3-5 Jahre)

- Einbindung weltweit renommierter ForscherInnen und Unternehmen ->internationale 

Sichtbarkeit

- Fördermittel Bund (BMVIT und BMWFJ): ca. EUR 50 Mio. pro Jahr.

- Fördermittel Bundesländer: ca. EUR 25 Mio. pro Jahr.
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Kooperationsinstrumente 
Wissenschaft – Wirtschaft

- Research Studios Austria RSA

- Programm fördert die Anwendung und Umsetzung von Forschungsergebnissen 

im Vorfeld unternehmerischer Forschung -> trägt zur Intensivierung der 

Kooperation zwischen der österreichischen Wissenschaft und Wirtschaft bei.

- Kleine, flexible Forschungseinheiten und meist angedockt an bestehende Einrichtungen 

mit dem Ziel, Ergebnisse aus der Forschung möglichst rasch in marktfähige Produkte 

und Dienstleistungen umzusetzen, die auf breiter Basis Anwendung finden können.

- Erste Ausschreibung: Förderung von insgesamt 14 Studios. 

- Die genehmigte Bundesförderung beträgt rund EUR 9 Mio.

- Projektvolumen aller geförderten Studios: EUR 13,2 Mio.

- Zweite Ausschreibung: bis 18.03.2011 geöffnet, EUR 10,4 Mio. stehen zur 

Verfügung

- Spezifikum der 2. Ausschreibung ist die Schwerpunktsetzung auf den Bereich 

Energietechnologien, dafür sind EUR 4 Mio. gewidmet.
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Kooperationsinstrumente 
Wissenschaft – Wirtschaft

- Christian Doppler Gesellschaft (CDG)

- CD-Laboratorien=> kleine Forschungsgruppen, die jeweils um einen meist jüngeren 

international ausgewiesenen Wissenschaftler organisiert sind

- Ziel der CDG ist die Förderung der anwendungsorientierten Grundlagenforschung

- Intensivieren des Technologietransfers von der universitären Forschung in die 

Industrie

- Derzeit bestehen 60 CD-Labors in unterschiedlichsten wissenschaftlichen Disziplinen, 

mit rund 10 Neugründungen pro Jahr soll das in Österreich vorhandenen 

Spitzenforschungspotential bestmöglich ausgeschöpft werden und eine Anzahl von 70-

80 Labors erreicht werden.

- Fördermittel BMWFJ 2011: EUR 7,6 Mio.

- Fördermittel Nationalstiftung 2011: EUR 4,5 Mio.
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Cluster in Österreich - Eckdaten

- Ca. EUR 80 Mrd. Umsatz 

- Etwa 420 000 Beschäftigte 

- 3 600 Unternehmen, welche in Clustern als Mitglieder organisiert sind

- Hohe Clusterdichte in Österreich - derzeit rund 50 Cluster
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Cluster in Österreich
Makrocluster/Stärkefelder

Automobil, Eisenbahn, Verkehr, Luft-
und Raumfahrt

Werkstoffe, Materialien, Verpackung

Holz, Möbel, Wohnen, Hausbau

Gesundheit, Life Science, 
Wellness

Lebensmittel

Mechatronik, Elektronik, 
Informatik, Sensorik

Ökoenergie, Umwelt

Human ressources, Design, 
Multimedia

Information, Kommunikation, 
Prozesse, Logistik

- Verschiedenste Bereiche, bspw. Automotiv,

Werkstoffe, Mechatronik, Lebensmittel

- Stärken im Life Science-, Energie- und 

Umweltbereich
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Internationalisierung von 
Clustern

- Technologiepräsentationen bei potenziellen Schlüsselkunden im Ausland

- Kooperationsvereinbarungen zwischen Regionen auf (politischer) Ebene als Türöffner für 

Unternehmen 

- Informationsunterlagen über Auslandsmärkte, die von den Clustern für die Clusterfirmen 

aufbereitet werden 

- Aufbau von persönlichen Kontakten durch die Clustermanagements in internationalen Märkten

- Informations- und Qualifizierungsveranstaltungen über relevante internationale Zielmärkte

- Gemeinsame Aktivitäten zur Markterschließung

- Kontaktanbahnung in wichtigen Zielmärkten

- EU-Projekte
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Internationalisierung von 
Clustern – Förderaktion 

- Neue Förderschiene des BMWFJ zur Unterstützung der Internationalisierung der 

österreichischen Cluster

- Unterstützt werden Maßnahmen zur Vorbereitung, Kontaktanbahnung und -

schließung mit internationalen Clustern und clusterähnlichen Akteuren sowie 

gemeinsame Aktivitäten zur Erschließung neuer Märkte und Kunden.
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Internationalisierung von 
Clustern – Förderaktion 

- Die maximale Förderung pro Projekt:

- bei Kooperation mehrerer österreichischer Cluster -

max. € 25.000,- (Fördersatz max. 75 %) 

- Projekte von nur einem Cluster 

max. € 10.000,- (Fördersatz max. 50 %) 

- Erster Call im Jahr 2010 von der aws durchgeführt

- 6 Projekte mit einer Gesamtförderhöhe von EUR 115.500,- gefördert 
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Conclusio

• Weiterentwicklung der bestehenden Arbeitsportfolios im Rahmen der österr. 

Clusterplattform (Arbeitsgruppen)

• Cluster als Transmissionsstelle bei Förderungen (Mittlerrolle der Clustermanager für 

ihre Mitglieder)

• Cluster als Bereitsteller von materiellen und immateriellen (z.B. Ausbau von Know 

How, Fort- und Weiterbildung für Clustermitglieder) Infrastrukturen

• Cluster als Hilfe bei der Internationalisierung (Erschließung globaler Märkte, 

Formierung von Exportgruppen).

• Nutzung von Synergien zwischen Clustern und FTI-politischen Instrumenten im Bereich 

der Kooperation Wissenschaft- Wirtschaft , wie z.B. der Kompetenzzentren
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Vielen Dank!


